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Sommersemester 2017 

 
 
 

Prof. Dr. Franz-Josef Bormann 
 

• Vorlesung (EPG I): Grundfragen und Grundbegriffe der 
theologischen Ethik 
 Inhalt: Die Vorlesung möchte zum einen zentrale Begriffe der Moraltheorie     
(Ethik; Moral; Natur; Handlung; Freiheit; praktische Vernunft etc.) erläutern und 
zum anderen das Selbstverständnis der katholischen Moraltheologie aus 
historisch-systematischer Perspektive rekonstruieren. 
Die Vorlesung, die sich an Studierende aller Fächer richtet, ist auch für alle EPG-
1-Interessierten zugänglich und ermöglicht Theologie-Studierenden des 
modularisierten Lehramts einen qualifizierten EPG-I-Schein in Kombination mit 
dem parallel angebotenen Grundkurs „Einführung in das Studium der 
theologischen Ethik“. Die Prüfungsleistung für einen EPG I-Schein wird für diese 
über eine mündliche Prüfung im Zusammenhang mit dem benannten Grundkurs       
abgedeckt.   
Literatur: eine Literaturliste wird zur Verfügung gestellt.                                                               
Zeit: Mo. 8.00 – 10.00 Uhr, Ort: Hörsaal  211,  Beginn: 24.04.2017 
 

• Vorlesung: Fundamentalmoral 
Inhalt: Die Vorlesung analysiert zum einen verschiedene systematische 
Grundprobleme der Moraltheorie (z.B. epistemologische und ontologische 
Implikationen der Begründungsfrage, Objektivitäts-Konzepte, Motivfrage) und 
versucht zum anderen, die Konturen eines christlichen Menschenbildes aus 
ethischer Perspektive zu bestimmen.  
 
 Literatur: eine Literaturliste wird zur Verfügung gestellt.  
 
 Die Vorlesung richtet sich ausschließlich an Studierende der alten 
Studienordnungen und wird in Form eines begleiteten Eigenstudiums angeboten. 
 

 
Prof. Dr. Franz-Josef Bormann 

 
• Kolloquium Moraltheologie im Gespräch (2-stg.)                                                         

Inhalt: Auf Vorschlag der Studierenden sollen aktuelle Fragestellungen aus den 
verschiedenen Bereichen der Moraltheologie (Fundamentalmoral und spezielle 
Moral z.B. Bioethik, Sexualethik, polit. Ethik, Friedensethik etc.) diskutiert 
werden, um einen Einblick in die verschiedenen Denkstile moraltheologischer 
Reflexionsarbeit zu vermitteln.                                                                                  
Literatur: einschlägige Texte werden nach Themenabsprache mit den 
Teilnehmern zur Verfügung gestellt.                                                                 
Voraussetzung: f.a.S. 
Zeit: Mo. 16.00 – 18.00 Uhr, Ort: Seminarraum  3 

 
 

Prof. Dr. Franz-Josef Bormann 
• Oberseminar                                                                                                              

Inhalt: Besprechung   laufender Promotions- und Habilitationsprojekte.                              
Voraussetzung: für Doktoranden und Habilitanden.                                                                  
Zeit u. Beginn: n. Vereinbarung 

 



 
 

Prof. Dr. Franz-Josef Bormann 
 

• Hauptseminar (EPG II): ‚ Aus Sorge um den Frieden – Klassische und 
aktuelle Herausforderungen der Friedensethik‘                                                   
Inhalt: Die gegenwärtige Beteiligung der Bundesrepublik Deutschland an 
mehreren kriegerischen oder zumindest kriegsähnlichen Konflikten zwischen 
Staaten und nicht-staatlichen Akteuren (i.S. eines Kampfes gegen den 
internationalen Terrorismus) ist Anlass genug, nach dem Verhältnis der 
katholischen Kirche zum Einsatz von „militärischer Gewalt“ zu fragen: 
Verpflichtet das Evangelium Christi nicht zur Gewaltlosigkeit und zum 
Pazifismus? Wie hat sich das kirchliche Nachdenken über Krieg und Gewalt im 
Laufe der Geschichte verändert? Kann es „gerechte Kriege“ geben – und wenn ja, 
unter welchen Bedingungen? Wo verlaufen die Grenzen legitimer 
Gewaltanwendung? Zwingt der Glaube vielleicht sogar zu sog. „humanitären 
Interventionen“? Diese und andere Fragen sollen im Laufe des Seminars sowohl 
aus historischer wie auch aus ethisch-systematischer Perspektive analysiert 
werden.  
Literatur: eine genaue Themen- und Literaturliste wird zu Beginn des Seminars  
zur Verfügung gestellt.                                                  
 Zeit: Mo. 14.00–16.00 Uhr   Ort: Seminarraum 3,   Beginn: 24.04.2017 

 
 
 
 

Dr. S. Hofmann SJ 
 

• Grundkurs (EPG I): Einführung in das Studium der theologischen 
Ethik  
Inhalt: In Anlehnung an die Vorlesung „Grundfragen und Grundbegriffe der 
Moraltheologie“ (Prof. Bormann) hat der Grundkurs zum Ziel, durch gemeinsame 
Textlektüre in Grundfragen der Ethik einzuführen und klassische Typen ethischer 
Argumentation vorzustellen. Dabei werden auch Hilfsmittel und Methoden des 
wissenschaftlichen Arbeitens im Bereich der theologischen Ethik eingeübt und 
die Fähigkeit trainiert, Texte präzise zu lesen und hinsichtlich ihrer 
Argumentationsstruktur auszuwerten.  
 
Der Grundkurs, der sich an Studierende aller Fächer richtet, ist auch für alle EPG 
I-Interessierten zugänglich und ermöglicht Theologie-Studierenden des 
modularisierten Lehramtes, einen qualifizierten EPG I-Schein in Kombination 
mit der Vorlesung „Grundfragen und Grundbegriffe der Moraltheologie“ (Prof. 
Bormann) zu erwerben. Die Prüfungsleistung für einen EPG I-Schein wird für 
diese über eine mündliche Prüfung im Zusammenhang mit der erwähnten 
Vorlesung abgedeckt. Die Veranstaltung ist auch als Grundkurs für alle sonstigen 
Theologie-Studierenden ausgewiesen.  
 
 Arbeitsform: Textarbeit, Argumentationsskizzen, Essays, Diskussionen.  
 
Leistungsnachweis: kontinuierliche Mitarbeit (Argumentationsskizzen, 2 Essays) 
sowie je nach Studiengang mündliche Prüfung oder Hausarbeit.  
 
Anmeldung: über CAMPUS. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.                                                                                                                                                                                                                                                                                                                    
 
Zeit: Mo. 16.00-18.00 Uhr, Ort: Seminarraum 5, Beginn: 24.04.2017 
 


